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2003, Wag4er, LVI u. 19:2 S., Abb., Kanm, ISBN .}.7030-0381-2, EUR 23. -
Der Besitz. des 1271 vor deJl MauerJI der Stadt Bozen gegrliJideten Spitals, im 
frilhen 15. Jh. einer der beiden wichtigsten Grundherren im Bower Becken und 
größter in der St>.dt selbSt, wurde 1420 nach Zinsgattw1gen und ·terminen 
geordnet in einem außerordentlich ausführlichen, volkssprachigen, vom Spito.l­
meiner und Notar JobaJines Braun von Bamberg kon:o:ipienen und weitgebend 
auch niedergesclu-iebenen Urbar verzeichnet. Geschichte, Besitz, Wirtschaft und 
Verwaltung des Spitals sowie die Hs. .dbn werden vorgemllt und die Aus­
sagemög)jcbkeitea des Urbars für die W utscbaftsgeschichte skizziel-L Besondets 
hervorzuheben ist die genaue kodikologische und paläographische Untersu­
chung (S. XXIX-XL), leider längst nicht mebs Standard bei der Edition spätma. 
Geschäfuschr~tes. Personen-, Orts- w>d Sachregiste.r erschließen den Band. 

M.M. 

Georg YOGELER, Spätmittelalterliche Steuerbüche.r deutscher Territorien. 
Teü 1: Oberlieferung und formale Analyse, AiD 49 {2003) S. 165-295, aJialy­
siert im ersten T eU seiner Diss. die inneren und äuße.ren Merkmale spärma. 
Steuerbücher u.nd kann verschiedene Phasen ihrer Entwicklung ausmachen. 

M.M. 

Surveys of the Esrates of Glastonbury Abbey, c. 1135-1201, edited by N-E. 
STACi (Records ol Soeio.laJid Economic History. N. S. 33) Oxford u. a. 2001, 
Oxford University Press, XIII u. 309 S., 1 Abb., 1 Karte, ISBN 0-19-726253-8, 
GBP 45. - Das wichtigste und umfangreichste frühe BesitzVerzeichnis der 
berühmten Abtei in der Liber Henrici de Soliaco von 1189: Longleat, Marquess 
of Barh, NMR 10589, eine :uirgenössische Hs. aus Gb.nonbury selbst (S. 79-
238); die aJideren fünf, in der Ed. nur jeweils wenige Seiten umfassenden Texte 
von 1V1, 1189, 1198 und 1201 Stanllllen aus Abschrimn des 13. und 14.Jh., 
die wichtigsteJI davon in Cambridge, Trinity Colleße 724 (R. 5.33). In der 
Regel wurden Übersiebten bei Beginn eines AbbatiatS angelegt; der Liber 
Hearici de Soliaco VO.Il 1189 diente der wirtSchaftlichen Konsolidierung, nach­
dem das Abbatiat lange vakmt war. Begleitet wird die Ed. von einem instrukti­
ven Oberblick über die Grundherrschaft und Wirtschaft von Glastonbwy im 
12. Jh. (S. 9-66). Register der Orte und Namen sowie ein Sachregister (S. 269-
309) erschließe.ll den Bd., nützlich •uch ein Glossar (S. 262-266). M. M. 

Beat KOMJN, Latc Medievo.l Churchwardens' AccountS aad Parish Govern­
ment: Looking beyond London aad Bri$101, Tbe Englisb Historical Review 119 
{2004) S. 87-99.- Clive BURGESS, The Broader Church? A Rejoinder to ,Look­
log beyond', ebenda S. 100-116. - AuS&elöst durch einen Aufsatz von 2002 (vgl. 
DA 59, 660) wird hier ein Streit um die methodische Auswertu.ng späuna. 
Pfarrecb.ll1JJlgen ausgetragen. M. M. 

Narhalie BLANCARDI, Les petitS prin~s. Enfance noble i b. cour de Savoie 
(XV• si~cle) (Cabiers Lausannais d'Histoire M&üevo.le 28) Lausanne 2001, 
Universid de Lausanne, 296 S., I Stammtafel, 2 Abb., ISNB 2-940110-41-7, 


